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Herren Kreisliga A Gr. 2

SG Deißlingen : TTC Wurmlingen 
Samstag, 29.10.2022, 20:20 Uhr

SG Deißlingen baut Siegesserie aus

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SG Deißlingen, als Jesse
Strunskyy sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Wurmlingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Huber und Strunskyy, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber
von der SG Deißlingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg von Huber / Strunskyy gegen Rehwald / Cabarth konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Hengstler / Strunskij wenig später
gegen Mattes / Tanner. Es war ein langes Spiel, bis Wagner / Braun ihre 2:3-Niederlage gegen
Schlecht / Rapp hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte hingegen Nico Huber beim 11:7, 7:11, 11:5, 8:11, 11:9
gegen Michael Tanner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Stephan Hengstler, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Volker Mattes wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hengstler mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:1-Erfolg von Jesse Strunskyy gegen Markus
Cabarth ging nur der erste Satz verloren. Anlaufschwierigkeiten musste Mark Strunskij zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Kay Wagner überzeugte im Einzel gegen Thomas Rapp,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Dirk Braun bekam seinen Gegner Harald Schlecht indes beim
deutlichen 10:12, 8:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
7:2. Mit 3:1 gewann daraufhin Nico Huber gegen Volker Mattes und gab dabei nur einen Satz her.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Stephan Hengstler verpasste es
derweil mit einem 9:11, 5:11, 11:9, 7:11 gegen Michael Tanner, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Mit 11:8, 6:11, 11:7, 11:1 siegte Jesse Strunskyy gegen Uwe Rehwald und gab dabei nur
einen Satz ab. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht die SG Deißlingen am 12.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Liptingen II, während der TTC Wurmlingen am 26.11.2022 gegen den TTC Spaichingen II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Deißlingen

Doppel: Huber / Strunskyy 1:0, Hengstler / Strunskij 1:0, Wagner / Braun 0:1 
Einzel: N. Huber 2:0, S. Hengstler 1:1, J. Strunskyy 2:0, M. Strunskij 1:0, K. Wagner 1:0, D. Braun 0:
1 

 TTC Wurmlingen
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Doppel: Mattes / Tanner 0:1, Rehwald / Cabarth 0:1, Schlecht / Rapp 1:0 
Einzel: V. Mattes 0:2, M. Tanner 1:1, U. Rehwald 0:2, M. Cabarth 0:1, H. Schlecht 1:0, T. Rapp 0:1


